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» 01Großherzogllch badisches

Anzeigeblatt
für den Neckar - und Main,und TauberkrekS.

N ®. 42 . Samstags den 2Zten Mai 18 rr.

Lekanntmachungen .
Eine von der KontributionS - Hauptkasse da-

hitr dem Fuhrknecht Jakob Weiß in GottSau
am rzren Jäner 1805 . unter der Nr. 3924.
ausgestellte — von diesem an Joh. Bürg «, so¬
fort vom Bürge an den verstorbenen Invalid
Gotklieb Müller per modum cessionis über-
laßene Signatur über ein Kapital von 200 fl.
ist den Erben des Leitern abhanden gekommen,
welche- in Gemäßheit der Verfügung des groß«
herzoal. hohen Finanzministeriums vom 29«»
Äpm i8ir . Steuerdepartements Nr. 1239.
Mit der Aufforderungund Warnung zurdffeut«
liehen Krnntuiß gebracht wird , diese Signa¬
tar , falls sie sich irgendwo vorfinben sollte,
den Müllertschrn Erben zuzustellen , falls sie
aber in unredliche Hände gekommen wäre, sich
förderen weiter » Acquisttiou zu hüten , und
kein Geld darauf vorzuschitßen , weil seiner
Jeit nur an den rechtmäßigen Eigenthümerder
Kapitalforderuog Zahlung geleistet werden
kann . Karlsruhe den Uten Mai 1811 .

KontributionS« Kauptkasse.

In Befolg höhere« Auftrags sollen durch
«ine Stadtrathliche Kommission die Register
b«r Einkommenssteuer vom rzten April rgre .
bis dahin 1812 . berichtiget werden. ES ha¬
ben sich demnach dir Steuerpflichtige, welche
eine Reklamation machen zu können sich de-
rechrigt glauben , bei der ernannten Kvmmif-
fivn , und zwar in hierunten bemerkter Orb»
vung von Morgens y bis 12 , Mittags 2 bis
5Uhr auf dem RathhauS persönlichzu melden ;
da höchstem Befehl gemäß nach umlaufener
Frist keine weitere Reklamation im Lauf d«S
Jahres mehr statt findet . Jeder Haus¬
bewohner der diese '

Aufforderung . erhält ,
har solche alle« denen jm HauS Wohnen«

den mitzutheilen. Mannheim den rzten Mal
i8u *

Großherzogl. Stadtrath.
Reinhardt. Schubaurr»

Die Bewohner ln
Qit. a . 1. 2 3 . 4. den roten Mai

5 . 6. 7. 8. Y. — rrten —
— b, k . 2. 3. 4. — rrtr « —

5 . 6. 7. 24« » —
8- 9. io. — »Zten —

— C. i . 2. 3, — 27te« —
4. 5 . 6. 7. — 28teu —
89 . 10 . — N9te » —

11 . 12. 13. 14 . — zote« —
v . 1 . 2 3. — Ziten —

4. 5 - 6. 8- — 4ttn Junf
0 . io . 11 . rr . — fiten —

E. I. 2. 3- — 6tcn —
4- 5 - 6. 7. — 7tem —
8 . 9. io. — iottn

11 . 12. 13. — Uten —
F, I. 2, 3. — irren —

4. 5- d. 7. — I4t (N —
8 - 9. io. — ifiten —

11 . 12. 13. — i7ten —
— G . 2. 3. — i8ten —

4 - 5- 6. — i9ten —
?. 9. io . — roten —

II . 12. — rite« —
— H . I . 2. 3« — '22ttN —

4- 5- 6. — rzrrn —*
7» 8. — rüren —
9. 10. II . — 27tr« —

— I. 1 . 2» 3- 4- — 28»«» —
5- 6. — ittn Juli
7» 8» — fittn —

— K. 1 . 2. 3. 4. — 4«n —
§. 6 . 7. — fiten

ME » ♦ • » — fite» —



SOS

Fürstlich Löwenstkinifch. Justizamt Rosenberg .
Gegen Michael Bauer von Rvsenberg , wel-

cher der Konsm
'
ption pro rstio . , und dadurch

dem wirklichen Militärdienst entwichen ist,
wird nunmehr , nachdem er auf die öffentli¬
che Vorladnng vom yten Mai v . I . sich bis
jezk nicht gestellt hat , die ihm dort angedrv -
hete Strafe dahin ausgesprochen , daß er seines
Vermögens , und UntetthanenrechtS wirklich
verlustig feie . Rvsenberg den izten Mai l8n .

Gärtner . Föppel .
> Großherzogs. dad. AmtBretten .

(AN . 2007 . ) Mit dem für mundtodt er¬
klärten Joseph Barth zu Vrerten soll ohne Vor -
wiffen semrs Kurators Franz Anton Barth
allda Niemand kontrahiken , insbesondere ihm
etwas .borgen bei Verlust der Fodcrung . Bret -
ten den rzttn Mai 18 n .

Rettig . Vllt . Schiller '.
Großherzogl . bad . Iuchthansverwaltung

Mannheim »
Loulsä Ellenberger , von Brumat km Elsaß

sst wegen Vaganten Lebens und wiederholter
Diebstähle seit dem 24 « ;« Mai 1805 . in dem
hiesigenschwerernZuchthauS gefänglich verwahrt
gewesen , und heute nach

'erstandener sechsjäh¬
riger Strafe entlaßen , und sämmtlicher groß .

Herzog ! , bad. Lande verwiesen worden .
Signalement . Diese Person ist Z6 Jahre alt, ,

mittelmäßiger Statur , ZSchuh 4Zoll groß ,
hat «in längllchteS blattetnarbigres Angesicht,
schwarze Haare , braune Augen , mittelmäßige
Nase und Mund , «ingefallene Wangen und
spitzes Kinn . — Die bei der Entlaßung getra¬
gene Kleidung bestund in einem blau und weiß
gestreiftem kattunenen Mütze ! , hellblau kattu¬
nenen Rot mit schwarzen Dupfen , blau , rvth
und weiß gestreiftem ftanzlcinenr » Schurz ,
weiß mouselin HalSkuch , weiß abgenähter
Haube und einem Halsgehclng « mit falschen
Granaten . Mannheim den sgten Mail8ll .

I . A. Kiefer.

Lerichtliche Aufforderungen .
Großherzogs . Stadkamt Karlsruhes

( St A.N . 2ZV7-- Nach einem dahier vorgeftg
ten Vertrag welchen der Graf v .Mvntalba « aus
vem ehemalig Mvdenesischenwegen verschiedenen
Federungen des RathSverwandten Drechslers
sn denselbenvm dem gtvßherj. Stavtamr Hei¬

delberg im Jahr 1807 . abgeschlossen , hat der
gedachte Graf Monralban dem Leztern ver¬
sprochen, daß er ihm auf den taten Februar
1808 . die Summe von 1275 . und eben soviel
auf den r2ten Februar r8oy . bezahlen wolle.
Da aber der Schuldner Graf Monralban sei.
ne obige Verbindlichkeiten seither nicht im ge»
ringst «« erfüllt , undRathsverwandterDrechs ,
ler desfalls auf seine Befriedigung dahier ge¬
klagt hat , so wird der mehrgedachre Grast v.
Montalba » hierdurch öffentlich aufgefodert ,
sich u dato binnen 8 Wochen auf obige Klage
um so gewisser bei untersezter Stelle zu erklä¬
ren , als widrigenfalls die Klage für «mg «» »
standen und richterlich gegen ihn erkannt wird >
Verfügt Karlsruhe den 241m April iZn .

Großhrrzogl . bad . Amt Schwetzingen .
Am ic)ten April starb zu Neckarau die Ehe¬

frau d«S evang . reformkrtcn Pfarrers Bvehm .
Katharina Elisabeth » gebohrene Knabenschuh
Kinderlos und mit Hintcrlaßung eines Testa»
mentS. Wer nun an ihr« VerlaßenschaftErb »
ansprüche oder sonstige Forderungen zu haben
glaubt , der hat solche binnen 8 Wochen *
dato bei dem großherzogl . Amtsrevisorar un »
tern Bezirks mit Vorlegung der uvthigen Ur»
künden und Legitimationen um so gewisser ein«
und anSzuführen , als er im Entstehungsfaü
damit nicht wehr gehört , sondern von der
Masse ausgeschlossen werden soll . Schwetzin »
gen den zoten April 1811 »

Jtzstein . Billig »
Großherzogl . AmlNeckargemünd .

Gegen den Bürger Heinrich Leonhard zu
DilSberg ist Konkurs erkannt . Dessen sämmt »
liche Gläubiger haben sich zur Richtigstellung
ihrer Fvderungen und dem VorzugestreiieDien »
stag den 2Zk «n kommenden MonatS Juni
Morgens y Uhr bei dem großherzogl . AmtS .
revisorate dahier einzufinden , oder den Aus »
schluß von gegenwärtiger Masse zu gewärti »
gen. Neckargcmünd den irren Mai r8ir .

Reidel. Vllt . Rusch.
G - oßherzogl . Amt Wiesloch .

( A . N . 2502 .) Gegen Nachb nannte dkeS ,
seltige AmtSuntcrgebcne ist der Konkurs er.
kannt , dem AmtSveviiorar die Liquidation und
die Verhandlung über den Vorzug aufgetra »
gen ; dle Gläubiger haben also in nach be¬
stimmt »« Tagen bei Vermeidung dcS AuS-



schlusses von den Gantmassen zu erscheinen :
1 ) Rauenberg : die Gläubiger der Michael
Funkertischen Eheleuten auf Montag den roten -
Juni Morgens 8 Uhr auf dasigem Gemeinde .
Haus . 2) M ü h l h a u se n : Die Gläubiger
des Martin Fellhauer auf Donnerstag den 13.
Juni Morgens 8 Uhr auf dafigem Gemeinde»
hauS . Z ) Maischend erg : Die Gläubiger
der Georg Stegwaierischen Eheleute auf Mon«
tag den r7ten Juni auf dem Gemeindehaus
allda. Wiek lo ch den 4ten Mai i8ir .

Lang. Vdt. Pezolv.
G. B . B . Amt und AmtsrevisoratTryberg .
Man findet für nvthwendig , die Unterpfands»

bücher der diesseitigen Gemeinden Tryberg,
Nußbach , GremelSbach , Niederwasser , und
Rcnnsberg , Schonach, Rorhardsberg, Prech»
thal , Schönwald , Furtwavgen, Rohrbach,
Güttendach,. und Neukirch zu erneuern , und
hat zur Liquidation aller jener Geldanleihen,
oder sonstigen Foderungen , für welche Güter,
oder Gebäude in den Bannen der obbesagten
Gemeinden , und Vogteien gerichtlichverpfän«
der sind , folgende Tage festgesezt r
Für die Gemeinde Tryberg, der 17« und r8»

Juni d. I .
— die Vogtei Nußbach der i - te , und 2ite

Juni d . I .
— di« Vogtei GremelSbach der 25t« besagten

Monats.
— die Vogtei Niederwafler und Rennsbcrg

der übte und 28te d «S nämlichen Monats.
— dir Vogtei Schonachder i te u . Zte Juli d. I .— die Vogtei Rohrhardsberg der zte,
— die Vogtei Ober und Unterprechthal der

8te , 9te u. rote Juli d . I .
— die Vogtei Schdnwald der 12t« u. izte,
— die Vogtei Furtwangen der >6te, u. 17. Juli .
— die Vogtei Rorbach der ryte,
— die Vogtei Gürtenbach der 2Zte , und
'— die Vogtei Neukirch der 24t« Juli d. I
Alle dikf-nige» , welche gerichtlich gewählte
Schuldverschrcibungen , oder Obligationen , fn
welchen Gücer, oder Gebäude aus den vbge»nannten Bännen verpfändet find r besitzen ,
werden hiemil aufg «fod; rt , dieselben entweder
in Urschrift, oder in glaubwürdigen , und obrig¬
keitlich vidimirten Abschriften an obbenann-
ten Tagen dahier vorznlegen , und gehörig zu
liquidsten , widrigenfalls dieselben den aus dem

Nichterscheinen entstehenden Schaden sich selb»
sten zuschreiben müßen, indem die Vorgesez-
ten , und Gerichte der obbrnanntenGemeinden^
und Vogteien ihrer dafür geleisteten Gewähr
enthoben , und von aller hieraus' entstand -nest
Verantwortlichkeit frei gezählt werden , Try¬
berg den iZten April r8rr ,

Ernst.
Großherzogl. Stadtamt Mannheim'.

(91. 12.43 . ) Aus dem vo« höherer Stelle heu¬
te anher geschikteu Jnventursakten über die'
Verlaßenschaft des im Jahr 1773; dahier ge¬
storbenen Doktors Misthaufen hat sich erge¬
ben , daS die jetzd noch greifbare Bktivmasse
nur noch in zoü fl. 6 kr. und die Passiven
in 7,688 st 43 kr. bestehen ; es werden daher
alle diejenigen , welche an diese Masse Ansprü¬
che machen zu können glauben andurch auf-
gefodert : dieselben den 28ten Juni d. I . Mor¬
gens icr Uhr bei großherzogl . Amtörevisorat
dahier unter Strafe des Ausschlusses von der
Masse au» und auszufühkerr . Manheim den
iten Mak i8i k,

Rupprecht. Vckk. Schüßler .
Großherzogf . Stadtamt Mannheim.

( N. 1246 .) Der Schuhmachermeister Joh.
Wind und die Louise Münch , dann der Stall¬
knecht Becker und Brauchard oder derselben Er¬
ben , werden anmikaufgkfodert , ihre Ansprüche
an die Verlaßenschaft des ehemals dahiesigen
Brückenzöllers Moriz Gaßmann in einer un»
erstreklicheu Frist von 6 Wochen bei dem groß»
herzoglichen Amtsrevisorat dahier au. und aus¬
zuführen , unter dem RechtSnachtheil , daS
sie sonst mit denselben gänzlich abgewirscn, und
di « vorhandene Masse an des Gaßmann Witt»
we , nun geehelichtc Lorenz Schleicherzu Wa-
chenheim verabfolgtwerden solle. Mannheim
den rtm Mai i8 « r .

Rupprecht. Vät. Schüßler
« aufanträge -

Großherzogl. Stadtamtsrevisorat Heidelberg .
Dienstag den 4ten künftigen MvnatS Juni

Nachmittags 2 Uhr , wird das dem verlebten
hiesigen Bürger und Schiffer Pcter Köhler
zugehörige Schiff mit dazu gehörigen Schis»
ftielgeräthschaften auf dem Zimmerplaz dahier
der Erbvertheilung wegen öffentlich versieigerp
werden» Ioglrich werde« alle Jene , welcher



LSch
an besagten Schiffer Peter Köhler etwas zu
fordern haben , hiermit aufgefordrrt , auf Milt
»roch den ryten Juni l. I . früh 9 Uhr sich da »
hier zu melden , oder zu gewärtigen , daß an¬
sonst die Masse an die Erben auSgclicfert wer »
den solle . Heidelberg den 2l1 «u Mai i8u .

Weber .

Die Versteigerung deS den Peter Bachi -
fchen Eheleute » zuftehenden Hause « E*t.
e . 13 No . 14 .

Wird MontaqS den 27t «« Mai nächsthin
Nachmittags 3 Uhr auf dahiesigem Amthause
bewirket , das geschehene Geboth zu 1500 fl.
- um Ans » ; genommen , und dem Lejtbltlhen
den ohne weiteren Vorbehalt zugeschlagen wer¬
den . Mannheim den 6ten April iZn .

Großherzogl . bad . AmtSrrvisorat .
Leer».

In der Behausung des verlebten Rheivpfäl -
zlschen Reglerungsrathen Hrn . Von Schmtz
Lit . C . 4 . No . 4 . werden Mittwoch den zten
Jaul Nachmittag » 2 Uhr nachfolgende gutgr -
halten « Weine . dann mehrere große Säger »
und kleinere Fässer gegen gleich bare Zahlung
» ersteigert r als
Zwei Fuder Wachenhelmer i8 » 6r Gewächs
Drei Fuder Dürkheimer iZoör —
Zwei Fuder ditfco 18040 —
FünfOhm OggerShelmer igohr —
Zwei u . ein halb Fuder Dürkheimer tZair
Ein halb Fuder Niersteiner 1783 »
Ein Fuder Ungstelner 1779k
wovon die Proben Morgen » an den Fässern ge¬
nommen werden können . Mannheim den 14 .
Mat i8n .

Dle zum Nachlaß des verlebten rhetnpfäl »

zischen RegterungSrarh » Hrn . von Schmiz ge»
hörige , im Quavr . 6 . 4 . No . 4. gelegene Be¬
hausung dahier , wird Dienstags den » 8t «n
dieses Monat » Nachmittag » z Uhr im Wirthö »

hau » zur Iauberfidte freiwillig dffentlich ver¬
steigert , und bet erfolgendem annehmliche «
Geboth sogleich zugeschlagen werden . Lieb¬
haber können wegen Besichtigung de» Hauses ,
« ad Vernehmung der Tteiqungebedlngnlße sich
bet Hru . Rath Zlwny melden , Mannheim
den roten Mal 2811 «

Pachtanträge .
FLrstl . Salm Krauthekm . Jullizamt GrünSfeld .

Die Triftgerechtigkeir auf Jlmspaner Mar «
kung soll am nächstkünftigen Pfingstdi

'
enstagr ,

nämlich den 4ten Juni d . I . in einen ander -
weiten bjährigen Bestand , durch den Weg
der öffentlichen Versteigerung an den Meist ,
bierhenden abgegeben werden . Die Derlei »
hung wird i» der Wohnung deS VogrS Fleisch ,
mann von Jlmspan vorgenvmmen , bet wel »
chem sich die Liebhaber einfinden , und die Der ,
leihungSbcdingntße vernehmen können . Grün »,
seid den iZten Mai r8li .

Keller » Bernhard .

Fürstl . Salm Krauthekm . Amt GrünSfeld .
Rächstkünstigen Pfingstdienstag den gten

Juni d. I . soll die der gemeinen Stadt GrünS ,
feld zugehörige Schäferei , auf welcher 400
bis 500 Stük Schaafe gehalten werden kön¬
nen , und deren Bestand Michaelis d. I . zu
Ende geht , in einen anderweiten 6jährigen Be¬
stand im Wege der öffentlichen Versteigerung
an den Meistbirthenden abgegeben werden .
Die Verleihung wird auf dem Rathhause da »
hier Nachmittag » 1 Uhr vorgenommen , und
können di « etwaigen Liebhaber die Verleihung »,
bedingniße allda vernehme ». GrünSfeld den
izten Mai i8n .

Keller . Bemhard .

Die Sinuahme der zu Bestreitung der Fe «

stung ». Demolition » - Kösteu auf das Brenn¬

holz , Faßretfe , und Holzkohlen gelegten Auf .

lagegelder soll de« s7ten dieses Nachmittag »

z Uhr auf dem hiesigen RathhauS in Pacht
versteigert werde «. Man macht diese» dem

Publikum mit dem Bemerken bekannt , daß
die die dieser Etnnahm wegen festgesezken an ,

nehmlichen Bedingniße inzwischen auf dem

Rathsschreiberei - Zimmer einqeseden werdm
können . Mannheim den iz . Mai ign .

Großherzogl . Stadtrath .
Reinhardt . Schubauer »

Anzeige .
Auf der Deurer » Bleiche vor dem « Hein,

thvr in Mannheim sinh TabakSpflanzen käuf¬
lich zu Hecht«.
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